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Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen^ ^
«' '^9- , . . _̂ ^ b2) Nro. 2725

^ " n dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es sey von
A . ^r ichte auf Unsuchen der Catbarina Schibert, geborne Permtschllsch, gegen Dr.
e .. - A ? ^ ^ mmderjährigen Franz Gorjanz, wegen an Darlehen schulder 610 st.
«..f . ^ s s ^ ?' ^ ^ . ^ ' / " dle öffentliche Versteigerung der dem Grcquirtcn gehöriqcn.
?^ttss ^ ' s ^ ^ ' ss""tzten .^0 Hübe ^ 0 . ?4, bestehend in 2 Ackern; d.nn dcr .uf
« ^ . ' . . ? ^ ^ " ^ Hübe Nro. 54 i j ^ nun cin Ack.r im LaidacherFcldc, qcwicii,^!
und hlezu drey Term.ne, und z^ar auf den 26. I u l y , 5o. August und 27. Septcm^r
^ ^ ' ' ledesmahl um 10 Uyr Vormi t tag vor diesem k. k. Sraot» und ^ndrechte nut
Dem ^«ysatze bestimmt worden, daß, wenn diese Realität weder bey der ersten noch
zweyten FellblethungStagsatzung um den SchähunMetrag oder darübcr an Mann ae«
bracht werden tonnte, selbe bey der dritten auch unwr dem SchätzungSdctraac binto^
3 ^ ^ ^ " " ^ " ' ' W ' übr^ens den Kauflustigen frey steht, m. ^ c ^ . u - <^ ^«ci.

/ I , ^ " 2 " . M ' " " auch die Schätzung in der oießlandrechtlichen Ncg^ratur ^u den
gewobnkchen AmMunden, ober bey dem O,c-culv, .swbre. , rcspective deren Vertreter
2)r. i,uoner, emzuscyen und Abschriften davon zu verlangen.
A n m e r k u n g . Bey der am 5o. August d. I . anberaumt gewesenen zweyten Feil.

blethungstazsatzung i f i , so wie dev der ersten, Niemand erschienen.
Laibach den 6. September »624.

Z . " 6 i . (2) Nro 55 2
Bon dem k. k. S tadt , und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: (Z-g seu über

Ansuchen der Gertraud Sallocher, im ciqenen Nahmen, und alä Vormünc'?rmn tcr
Blas Sallocher'schen Kinder, dann »es Carl Schniderschitsch, Miwormundes dieser Km»
der, als erklärten Erden, zur Erforschung oer Schuldenlast nach dem in der Capunrer-
Vorstadt verstorbenen Blas Sallocher, die Tagsahung auf den 4. October i62^Vocm>t.
tags um 9 Uhr vor diesem f. k. S tad t , und Landrechte bestimmt worden, bey welcher
alle ,ene, welche an diesen Verlaß aus was immer einem Rechtsgrunde Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche fogewiß, anmelden und lechtsgeltcnd darthun soNen, widriaens
sie die Folgen des §. 6^4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werben. ^

Von dem s. k. S tad t , und Landrechtc in Krain. Laibach dcu 2^. 2lugust 1824.

3. i l53l "" -^ " " — - ^ ^ ^ ^ ^ 7 5 5 ^
^on dem k. k. «Htadt- und Landrechtc in Kram wird bekannt gemacht: Es

ftp von^ diesem Gerichte auf Ansuchen des Hrn. Leopold Frcyherrn.von Llchte^berg,
Eejjtonars seines Vaters Hrn. Franz Tau. Freyherr v. Lichtenberg , wider Ig^az
" " ^ s ^ Inhaber des Gutes Wildeneg, wegen schuldigen issoo si.M.M. «.».c-.,
»n die öffentliche Versteigerung des demExeqmtten gehörigen, auf Z9,625si. ic^kr



geschätzten, im Bezirke Egg ob Podpetsch im 3aibacher Kreise liegenden Gutes
Wildeneg gewilliget, und hiezu drey Termme, und zwar auf den 25. October
und 20., Dcccmb/r 182^, dann auf den 21.Februar 1625, jedesmahl um ioUH<
Vormittags vor diesem k. k. Städte und Landrechte mit dem Bcysatze bestimmt wor»
den, daß^ wenn dicst Realität wcdcr bey der ersten, noch zweyten Fcllbicthungs-
^agsa^ung um dm Schatzungsbetrag, oder darüber an Mann gebracht werden
könnte', s^be bey der dritten auch unter dem ^chaßungsberraqe hintan gegeben
werden würden Wo übrigens dcn Kauflustigen frey steht,, die dicßfalligcn Licita-
tionsbedingnisse, wie auch die Schätzung in der dicßlandrechtllchm Registratur zu
d-'n gewöhnlichen Amtsstunden,, oder bey dem ExecutionsführerHrn. Leopold Frey-
hn'^n v. klchtcnberg einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Krain.

^ Aemtlich^Verlautbarungen.
Z.1167. ? t c i t a t i o n s - A n k ü n d i g . u ng. N r . 2^»8ä.
(2) D«s k. k. Marine-Ober-Commando in Venedig machet kund, daß am 11.

des künftigen Monaths October Vormittag um i« Uhr in dem gewöhnlichen Saa l
neben dem Hauptthor des k. k. Marine-Arsenals/ die Versteigerung d^s an den
^estbiethcnden zu überlassenden Lieferung von ^nci/aoo, ViermahlHundert Tausend
Pfund rohen Hanf erster Quali tät, zum Bedarf derk.k. Marine, Statthaben wird.

I n einer durch dcn Druck bekannt gemachten und dem löbl. M i l i tä r -Eom,
mando in Laibach zugefcrtigttn Anzeige vom zg, August 1624, D . 834 5"d alle
Lleferungs-Bedlngnlsse enthalten. Diejenigen, welche an der Versteigerung Theil
i " nehmen wünschen, haben sich also an das Vorbclodte Mllt tar? Eommando zu
wenden, um sich alle erforderlichen, auf die besagte Unternehmung Bezug habenden
Kenntnisse zu verschaffen.

Vcmdlg am Z i . August, 1624.
Der Ober-Commandant der k. k. Marine.

^müeai« 51iu'ci!ii5 I^nilu('<_-i, General - Major.
Der Oderoerwaltcr und Oconom. Arsenals-Referent,

Jg . Franz Eoler v. Zanctti., ^

^. ü^ss. L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g . ^ aä Ztro. 87^,
(3) Von der k. k. inn. österr. Tabak- und Stampelgefallen. Admimstratwn

wird hiermit zur Wissenschaft bekannt gemacht, daß am 29., September d. I . die
^cfcrung des im Jahre 1825 für das k.k. Stä.npelamtin Gratz erforderlichen Kanz.
ll'.'r Papiers von Elntausend Fünfhundert Rieß, welches iZ Zoll m der Höhe, und
K Zoll in der Breite haben muß, nnttelst einer öffentllchen Versteigerung, unter
Vorbehalt derhöhern Genehmigung, durch Contract dem Wenlgstfo^dernden werde
überlassen werden, ^u d,cscr Versteigerung, welche am 29. September d. I .
um 10 Uhr Vormittags bey dieser Gefalls- Administration, im Gefallsgebäude
in der Naubcrgasse Nro. 37« lw zweyten Stocke, abgehalten werden w i r d , wer<
den nicht nur die Papievfabrlkanten, sondern auch Papierhandler mit der Erin-
nerung cingeladen, daß die Bedingnisse des sontractes, so wie die Mustevbögen,



^ b e y der Registratur dieser Gefalls- Administration wahrend den vorgeschriebenen
Amtsstunden von 3 Uhr früh bis 2 Uhr Nachmittags eingesehen werden können,
und daß jeder Mttsteigernde am Tage der Versteigerung die uorschriftmaßige loproc.
Caution pr. 5 / 5 ft. 3 M . entweder im Baren, oder mittelst öffentlicher nach dem
Börse-Course berechneten Obligationen /oder auch in gesetzlich gesicherten Pnvab«
Schuldscheinen sogleich zu erlegen habe.

Uebrig.ens wird noch bekannt gemacht, daß auf allerhöchste Anordnung, nach
,der abgehaltenen Versteigerung keinem weitern Anboth mehr werde Gehör g^gb-
ben »erden, und daß der Wenigstfordernde gleich von dem Tage a n , als <r das
l ic i ta t tons-Protocol l unterfert lget, verbindlich, und Nlcht mehr zurück :u tre-
ten berechtiget sey.

Gratz den 25. August ^ 3 2 ^ . ^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,t6ä. G d i c t. (2)

Vom Bezirksgerichte der Henschaft Neudeg in Unterkrain wird zu Jedermanns
Wissenschaft gebracht: Es s.>» auf Ansuchen der Grundherrsckaft Tressen, in die er^utive
Veräußerung des dem Joseph Kanzcr zu Leriendorf gehörigen, auf 4, ss. 40 kr. gc«
richtlich geschätzten Mobl lars, bestehend in ,9 Schober Weiden und G.rstcn, 5 Mkr,
ling abgedroschenen Wcitzcns, 27 Oentcn heucö, 1 Schwein, Einrichtung, wegsn an
.Urbanal- Giebigkeit rückständigen 421 st/ 5 i »j.̂  tr. c. 5. c. gewilliget worden.

Nachdem hiezu der 16. September, 2. u -5 ,6. Octoder 1824 stets früh um 9"Ubr
in Loco dieses Bezirksgerichts in Folge tz. Z2,i u.34? a. G. O- bestimmt worden i'st, so
roerden aNe Kauftustigen an obigcn Tag^n bnhcr zu erscheinen hiermit vorgeladen.

Bezirksgericht Neudegg am 3a. August ^'24.

Z. "651 ^ <I d ^ 1 ^ ^ ^" Nro. c ^ l ^ "
(2) Von dem Bezirksgerichte der Staatshcn'schaft Adelsdcrg, als Reolinstanz', ^ ,,!>

bekannt gemacht, daß über Ansuchen des Beznistt.'li,! ^ oaa^'ocrg, zür .,r-..-:>.'„ > er«
steigerung des dem Jacob I^nzig gehörigen, dieser Bancalherrstatt wb Urb. Nr. 1687^5
untertha'nigen, und gerichtlich auf 4^5 fi. 55 kr. geschätzten HauseS sammt StaNe m
Sallock, wegen schuldigen ,20 fi. M . M . c, 5. c., die Feilbiethungstermine auf den 6.
October, 2. November und 1. December d. I . bestimmt wordcn ftyen.

HievoiTwerden die intclbulirten Gläubiger durch Rubriken uersiändiget, unddieKciuf«
lustigen mit dem Beysatze eingeladen, daß diese Ncalttäl, in demFalle, als sie bey dcn
ersten zwey Versteigerungen/weder um noch über den (Vchähungswcrth an Mann ge. >
bracht werden könnte, solche bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben wcc.
den würde.

Die Licitationsbedingnisse, Vortheile und Lasten der Realität könnön sowohl hier,
als bey dem Bezirksgerichte Haasbcrg eingesehen werden, und die VerstcigerunMcte
werden in der Gerichtskanzlcy der Herrschaft Adelsberg Vormittag von H bis ,2 Uhr
abgehalten werdcn.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Adelsberg, als Rcalinstanz, den 7. September ,624.

3/ ^ '5». ^ ^ ^ O 3 l c t. NroT^ogo^"'
(2) Von dem Bezirksgerichte Haasberg wil>- hiemit, bekannt gemacht: Gs sey in Holie

Ansuchens des Herrn Dr. Lucas Ruß von Laidach, ci« p!ll<>5. 2:). M..r l. I . , Nr. 1^0,
m die Reassumirung der durch Bescheid vom 27. November v . J . , N r c 2^93, bcwilüg^

' ^ " / / I ^ Ä " ) Fcildiethung der dcm Michael Turk von Odcrloilsck gehörigen, derHerr.
.« ^ >' s ^ ' ^ " ^ ^ " . ,2 zinsba«n, auf 5o/itt si. /,o lr. gerichtlich geschätzten g"n>

. zen yuve l^mmt den tazu geholi^en Haus. und ^irlhschaftbgehciuden, und d<̂ r auf



^ 7 5> geschätzten Fährnisse und I^iln6u5 ^ z i r u c w s , wegen schuldigen 1945 fi. /̂ 5 2j4 kr.
»ammt 5perc. Interessen seit ». Sept. 1823 und Oxccutionskosten, gcwiNlget morden.

.^u diesem Ende werden nun dreyFeilbiethungstagsatzui'gen, und zwar die erste auf
den 5 l . I u l y , die zweyte auf den 5o. August und dic dritte auf den 20. September 162,^,
ledcsmahl um g Uhr f rüh , und zwar in dem zur gedachten hubc gehongcn Wohnhause
^u i^oerloitsch mit dem Behfahe angeordnet, daß wenn die gedachte ganze Hude, oder
das ^tle oder das andere Stuck der Fährnisse^, sder des I^mä>.ll; inälr^^Nis bey der crffen
sdcr zweiten Licitationstagsatzüng um die ^ckötzung »der darüber an Mann nicht ge»
»räch? werden tonnte, das nicht verkaufte Stück oder Hübe bey der dritten auch unter
6er Schwung hintan gegeben werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Gdicte und die mtabulirtcn Gläubiger durch Ru«
bnken mi t dem Anhange verständiget werten, daß die Schäyung und die Acita»
tl.'nsb^dingnisse täglich bey diesem Gerichte zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingese»
h>,n werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 3o. 3Aae 1824.
A n l n c r k . Bey der ersten und zweyten Licttation hat sich kein Kaufiustiger gemeldet.

Z- " 6 3 . . (2) . Nro. 325.
Von dem Bezirksgerichte der Staatshenschaft Landfiraß wird hicmit allgemein be»

rannt gemacht: Es ftyen zur Vornahme der Ver!aßabhc,ndlungen nachfolgend nah»
mentllch verstorbenen Bezirtsinsassen, in dießdejirlt'gcrichtllcher Amtssanzley nachstehende
^^gsahungen, anberaumt worden, als: ^

am 14. September I. I .
"ach Anton Iurschitfch von Grudlc, und 3)tartin Skostanz von Kcr i t tno;

^ _ am itt. September l. I .
nach Geoeg Wißing von Pödgratschenu;

. ^^, am i9 September l. ^ .
nach Mar t in Schuhka von Sabenavah;

, , am 2 i . Scptcmder l. I . '
nach ^oseph Bodlciy und Johann Gränz, beyde von Iessenl^ -

am 25. S . M m b e r l» I .
nach Gregor Tomsche rsn Dobenu;

am 24. September l. I .
nach Bernhard KasteMh, vulgo Duch, ron Nußdorf;

am 25. Septiinber l. I .
nach Mathias Schußka von Dobenu, und

am 28. S^pt^nber l. I .
nach Helena Woßnig von Piroschitz.

Es werden sonach alle jene, welche auf ein<!n obiger Nachlasse unter welch immer
A r micm Rechtstitel einen Anspruch zu haben vermeinen, so auch, die zum Verlasse
lwuloen, an obigen Tagen Früh von 9 bis 12 Uhr um so gewisser zu erscheinen vorge«-
wdcn, M wiorigens die betreffende Perlaßabhandlung geschlossen, und d<ls Vermögen
oen sich legitimirten Erben, eingcantwortet, die ausbleibenden Veilahschuldner aber i m
" - ^ e Rechtens belanget werden würden.

Bezirksgericht der Staatshcrrschaft Landstraß am 5c>. Augüss 1824.

^ ' ' ^ 6 . F c i l b i e t h u n g S - C d i c t . aä Nro. 970.
(2) Bon dem Bezirksgerichte zu Scnosctsch wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf

"nwchen des HerrnMathiaö Dollcnz / a l s Universalerben des seel. Hrn. Peter Utschan zu
^ rawa ld , in die cxccutlve Fcildicthung der dem Anton Premrou, vulgo Blaschkouz v.
^.rawald cigcntbüinlicl'sn, aus rincm an der Commcrzial- Straße im Dorfe Präwald
'^legenen hause nedst Wlrthschaftögi'bäudcn, dann Wiesen und Ackern Wehenden, Oe«



" e 7 ^ / ' ^ ' ^ " ^ ' " ^litäten, wegen schuldigen „ o ss. 46 kr. ^
>.„ Da^nun hiezu drey Termine,, und zwar für den ersten der 4. Octobcr, für den ,n'.«
der 6. Noocmber und für den, dritten der 6. December d ^ mit dem N ^ s ! l / l^ ° '
worden lst d ^ w c n n , diese Realitäten we.ec be dem ersten ^och l ^ ^ m i T ^ n ^
Mine um die Vchayung odcr darüber an Mann gebracht werden iönnten Ve b / ^
dem orttten auch unter derselben hintan, gegeben werden, würden, so haben ö i e ^ u ^
^gen an den erstoesagten Tagen Vormittags um 9 Uhr im Orte Präwald zu e,schen>en°

H^lttsgcricht Senosctfch den ,.. September 162/i..

Nachdem mit hsher Gubernial, Verordnung vom 22. I u l y l ^ 3 ^ / ^
Anstellung eines gemeinschaftlichen Bezirks. Wunbatjtes, für, die Tenrke N^I ' ^'^
dorfund Weissenfeis, indemOrte Aßling, mit einem jährlichen G e h a t e r o n ^ " « " ^
schlössen wor,en, ist, zu welchem Gehalt die Bezirsscassa von Radmannso ^ ^ be-
Vauptgemeinden Radmannsiorf und Vigaun 6° ft., und die Be^itt/cass i / i " ^ ^
für ihre zwey Hauptgcmeinden 70 ft. beyzutragen haben wird, so h^en äck ^ - ^ " ' ^
diese SteNe zu erhalten wünsche., mit lhren wohlmotivirten Gesu^n " n k i / ^ a " ' ^ '
zlrtsobngkett o»er an jene zu Radmannödorf längstcnS bis 20. ^c tob^ ' ' ^
wenden.. BeMöobrigken Weissenfels den 24. August 1624, ^ ^ ' i " ver-

Z. ^ 6 2 . ^ ^ d i c t. ^ " — ' — s T T " ^ "
Von dem Bezirksgerichte Kreuz wird bekannt aemackt- Ks s<>̂  n.̂ f ?< ,- ^

dem Beysatze bestimmt worden, taß diese Rea t a 5 n d ^ i ^ s / ^ lu Kreuz mu,

A n m e r k u n g . Bey der erste» Feilbiethung hat sich sein Kauflustiger gemeldet.

3- " 2 6 . N e r l a u ^ t ^ V V V ^ ä — ^ ^
, , ' ^ A l Ansuchen des Herrn Joseph Schurbi, Curator der n.in«ron Theresia Rat
schttsch'schen Kinder,, als erklärten Er .en, ist zur Erfsrsckuna des A c t i v . , ^ 3 > ^
Vermögens, dannPerlaß^Beendigung nach d- rzuS h e " ? , be. Lust ba la^ , ? ^ N " -
.6 .9 verstorbenen 2 ^ A p c m b c r H
Vormittagum 9 Uhr vordem, als vom hochieol.k. l. ,nn österr tu,lenl A ^ n . t /
gcrichte delegirten Bezirksgerichte Egg ob Podpetsch bestimntt w/rd n / w ^
lene, welche «n diesem. Verlasse aus was i m m ^ f ü r einem Rechlg"un^^^^^^
machen vermeinen, solche gewiß anmelden und recktsZeltend dar b ^ i»
falls sie sich die Folgen, dei 6.4. §. b. G. B. ftldst zuiuftbrei "n ĥ7 e 5^crden ^ ^
. Delegntes Bezirksgericht OM ob Podpetsch am 26. AuZust ^

^ > ' s ^ ' s . ^ ĉ> ? " ^ Mühleist aus freier Hand ,u versaufen Nr ^ v ^
5) Cs ist dle Mühle deü Mathias Valentjckitsch, inssemein Struschnikar am N^a.

^S 's? . " ^ ' r ^ Adelsberg unweit des Dorfes Schcje, am Ursprünge dcs W ^ z
^ott liegt, und auö vier Gängen nebst einer Stampfe besteht, Das Gebäudc ist g



mauert, und dai Dach mit Ziegeln gedeckt. Die Müble ist übrigens in gu^m Bau-u-
Nantze, und hat außer der Urbarialgabe pr. 3. fl., und der Grwcrbstcuer pr. 5 fi. ̂  --c.
3 Pf., wovon sie erstere dem Gute SchiNertabor, leytere ^er BezirfK,bröselt Adelsdela
entlichtet, feine andere Last oder Giedigteitzu beftrtis<n. Sie wird am 29. September
d. I . in der Gerichtskanzlev der Herrschaft Adelsberg Normtttag von 9 diK 12 U!>r Nci«
tando versauft werden, wozu man die KaustusiiZen einladet.

Adelsberg den «1. August 182/z. ^ ^ "

3. n ä ' E d i c t. (5)
Von dem BeziMgerichte Herrschaft Weixelberg wird bekannt gemacht: W fty von

diesem Gerichte auf Ansuchen dcs Hrn. Paul Knobl, Vertreter der Anton Iantscher-
scben cZ.oncursmasse! in di< öffentliche Verstei fung der l"r Unton IaMcher^cn 6 0 ^
curz^«sse gehörigen, zu Dedendull bey Wencldurg Uegenten, dem Gute Wnxclbach
«'«dien «den aanzen Kaufrechttchube gewilliget, und hlczu dreo Termine, der 25. A u .
S«st, 20" September und 26. October l. I . , '/desmahl frühem 9,Uhrlnioco derRe^.
l'tät bestimmt worden. Die LicitationSbedingn.s e und nähere Bcschrclbun.q dlcser Realität
können deo dem Hrn. Paul Knobl, Verwalter des Guts Weixelbach, al i Anton I a n t .
scverischcn Concursmasse» Verwalters, eingesehen werden.

BczirtSaerichr Herrschaft Weixelberg am »5. August 1824.
An merk. Bc» der ersten FeilbiethungstagsHhung ist tem Kauflustiger erschienen.

i.Z.^)9. E d i c t. -äNro. 1465.
0) Von dem Bezirksgerichte der Rellgionosondsherrschaft, S N N c h nn

Neustädtler Kreise, wird anmit bekannt gemacht: Es sey über Anlangen
des Franz Sottelz, Hübler von Schwarzenbach, wwer Gregor Rodler,
Hubler zu Littay, wegen aus dem Vergleiche vom 11. Iuny 1823, Z. 1Ü7,
schuldiger 161 fi. M M . e. 8. c, in die öffentliche Versteigerung der gegner--
schen, der Herrschaft Weixelberg sub Urb. Nr. 5o5 dienstbaren Hübe sammt
An-und Zugehör gewilliget worden. ^ - . . ^

Zur Abhaltung derselben werden drey Tagsatzungen, und zwar me erst«
auf den i5. I u l y , die zweyte auf den 16. August und dle drltte allf den 17.
September l. I . , Vormittags von 10 bis 12 Uhr lm Orte derRealttat zu
kittay mit dem'Beysatze festgesetzt, daß wenn diese Realttat weder bey der
ersten noch zweyten Feilbiethungstagsatzung um den Schatzungswerty pr.
i 5 n fi. 9 kr. oder darüber an Mann gebracht werden tonnte, selbe bey der
dritten^auch unter demselben hintan gegeben werden wurde.
An m^rku n g!^ Nach'oem^auch^ey der zweyten VersteigerMgs-Tagsatzung

sich kein Käufer gemeldet, so wird die dritte am 17. September l. I .
abgehalten werden. ^ „ _ ^ _

Z. i i5o . V e r l a u t b a r u n g . (3)
Auf die Zeit seit i . October 1624 bis letzten September 1627 , wird dit

Fleischausschrottung für den Markt und Mar.chstaUon Oberlaibach, dahin auch
oie Gemeinde Hrieb gehört, am 20. September d. I - , von 9 bls 12 Uhr Vor«
mittags in der Amtskanzley der gefertigten Bezirks- und Staatsherrschaft Freu^
benthal minuendo versteioert, und dieselbe deM'emgen überlassen, der sich diese
um die billigsten Preist zu übernehmen herbepgelnffen, und für hie Zuhaltung der.



dicßhftlgen Bedingnisse hinlängliche Sicherheit geleistctb^cn wird Das ^5-si - .
Consum. kann auf 23o Stücke Horn-, 25c> Stücke Gchaaf-, und i5o S ^

werden. D.e dleßfäMgin Bed.nqnlsst könnc n^o^ch «
den gcwohnllchen A.M5stlmden entweder ,n der h.erortigen Amtskamlep ^ ^ ^ "
dem Oberr.chteramte zu Oberlaibach eingesehen werden ' ^
> ̂ ^ z i l ^ ^ ^ ^ ^ h ^ ^ ^ ^ ^ den 2/,. August 1^24.

^ ' V v ^ ' ^ ^ . F ' s c h e r c y . V e r f t a c d l ü ' ^ sz> " " "
Bon dem VcrwaltunBamte deck. k. Religlonsfondsherrfch^ftssreudeiMa' mi^!<:«

3 ' b'kan"t gemacht, daß zur Berpachwng der Fischern in dem Flusse Ast " ^ ^
Dauer feit i . Februar 162^ b,shi,l ,L2ä, den 27. September d. "f. f^üe un,^ , , ^ -
der Amts anzley dieser Staatshcrrfcbaft bestimmt wurde, wozu " ) r m
nen Nngeladen werden, Freutenthal am 26, August 1624 ^ " " t u g e z« ^sch^,

^- ^ ' ^ - Fe i l b i e t hungs .Gd i c t . ^ ? s s ^ ^ > "-
(3) DaS Bezirksgericht Wipbach, als Real. und Pupissar-Instam m a ^ !. >

öffentlich bekannt:. Es.sey-auf Anlangen des Jacob Viarich^cken N r - ^ tor " ^ ' /
Zurk von Lösche, m die öffentliche FeUbiethung des auf 175
schafts. Ackergrundes -a Verdj.n> ÄI.In.n/, oder ^oä 8e^aa!n 7 naA " a?m N ^ ! "
auch hlcrzu tzer 2a. Ocrober d. I . von früh 9 bis »2 Mr in dieser A m ' s t a n ^ ^ ^ ' ^ t ,
jedoch die obergerhMchaftliche Genehmigung vorbehalten w, den l'Z b? 7 > " ^ n n ^
jene, welche ^dachten Ackerqrund an ŝ h zVdrwgen getz"nlen^ ' ^
bestimmten Stunde ror diesem (Zerichte zu erscheinen. am oeZagten Tage zur

Vom Bezirksgerichte Wipbach den Zi., 2lugust »824.

Z- ^ j6. Fei lb iethuna, s« O'd i c t l ^ " ^ 7 ^ ' " —
Bcm Bezirfsgerichre der Gamcralherrschaft Vcldes wird bekannt acn a^t . ^ä s

auf Ansuchen der S.Marma Suen.-a, dermahlen .Dicnstmaad bco de >/'N ?. . / ^ ^ "
Smolusch, gegcn Caspcr und Ursula Suclina zu Bobrav7 ' w ^
L.W. c. 5. c., in dieexecutwe Feilbiethunq der auf 471 st/55 r I ) / ^ ^ ^ ^ ^
zu Dobrava unter Haus-Nr.. 25 gelegenen/der k. s. ^ameralher smast V ^ k s ^ ^ , ^ '
Nro. 28 dienstbaren ,j3 dl. Kaufrechtshube nebst An- und'Zug hör ^ n ! ! , ! , " .
landsgründe, als des Ackers Resolnig, u.tter die Cameral^rrfchast' U dV̂  -, ' ^
Dob,e, der Kirche St . Stcphani zu Dobrava/und des Ackers Fa/joui u , ^ > ^ / " l ' 1
zu Asp dienstbar, nebst einer auf ,2 ft. M. M . gcsHähien, schwo ze"^Me k/.^"^
^ 6 N. M . M . gesetzten Kalbizin, und emcm auf 5 st M7 M/gcschä^I ^ ^wey
gewilliget, und hiezu drey TagsatzunZen, auf den 26. August, als heil Au^M ^ " ' "
29. September,, als heil. Michaelitage, und 28, Octobcr' l. I . , als am ' ^ ^ / ? ' ^
Sunon, allezeit Vor., und Nachmittags in loca Dobrava mit dem.Al i lan^« ^ " '
worden, daß so fern diese Güter bey der ersten und zweyten
stens um den Schätzungswerth verkauft werden foNtcn, sie bei) der dritten « ? ^ ' 6 '
der Schätzung dem Mcistbiethenden würden hintan gegeben werden. ^ " " l "
- Die KaufZbcdingnisse sind beym Bezirksgerichte einzusehen.

Bezirksgericht Staatshercsckaft Vcldcs den 2. August 1824.
" " n ^ r k . Bey der ersten Krus t iger cischicncn
3- ' l ^ . ^ ' L i c i t a t i o n s - A n z e i g e . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ _ ^ ,
> ĉ . m ^''blerortigcnGarnisons Auditoriate werden Frcvtaqs> als >cn .? ^ ^ . ^ >
^ 3 'V^mutags 9 Uhr, in dem Hanse Nro. C. 65 in de? St . Florians ? H e i ^ ^ "
ten stocke, Uhren, Mannskleider, Wäsche, Iimmcr^OinriHtuna B e t t e n ? ^ ^ "
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^ D M Gubernial - Verlautbarungen. 1

3. I!7Z. sslrculare^ N r . I I334.
( l ) dcß kaiftrl. königl. illyrischcn Gubcrniums zn ?aibach.

Auch unbekannte Parteyen aui dem illyr. Gut». Gebiethe werden von der sonst
angeordnttm Dcpositirung der Fltlschkrcutzer-Gebühren, für das auf kosung
oder unbestimmten Verkauf über die tim^n nach kaibach zu Markt getriebene Vieh,

Zegen Beybringung dx dezirksobrigkciuichen Zeugnisse, über die Zahlungs-
fahiaffit dlkser Gebühren losgezählt.

Nach der in der Flelschkreutzer» und Weinday-Amtsordnung enthaltenen
Vorschrift, hoben unsichere oder unbekannte Parteyen, welche das Vich auf ko-
sung oder unbestimmten Verkauf nach kaibach auf den Markt treiben , die hievon
entfallenden Fleischkreutzer-Gebühren, zur Sicherheit des Gefallcn-Aerars, gleich
beym Einbruchs-kinienamte zu hinterlegen, und solche nur gcgen Bcybringung
ber darüber erhaltenen Depositenbolette und Emvfangsbessatigung für das weite»
ausgebrochene oder wirklich nicht abgesetzte und zurückgetriebene V ieh , zurück
zu empfangen.

Bey dieser zur Sicherstellung des Gcfalls gegebenen Vorschrift hat es noch
ferner zu verbleiben. Doch ist, um mehreren auf dem flachen kanbe Illpriens bw
sindlichen, mit der Viehzucht »md dem Viehhandel im Kleinen sich abgebenden
Parteyen den Zutrieb ihres Viehes auf die Markte nach Laihach zu erleichtern,
mit hohem Hofkammer-Decrete vom 2. d . , N r . 27^69, gestattet worden, daß
diese Paneven, wenn sie bcp dem Eintreffen ihres Viehes an der Linie Laibachs
mit einem von der Beyrksobriqkeit ausgefertigten Zeugnisse sich ausweisen, daß
die Flk'schk'euzer-Gcbühr für das emgttricbcnc V ieh , wie sie verfallt, ohne allen
U'.ntrieb gleich berichtiget werde, von der sonst angeordneten Hinterlegung der
fragl'chm Gebühren losqezahtt werden können, da sie durch Vorlegung sslcher
Zeugnisse, unbekannt oder unsicher zu strn, aufhören.

Welches zur Benehmungswissenschaft hicmit bekennt gemacht wird.
Lnlbach am 26. August 1824.

Ignaz Ri t te r v. Neßlinger.
k. k. wirklicher Hofrath.

P e t e r R i t t e r s . Z i e g l e r , ?. k. Gub. Rath.

Z< 1276. G ^ r l a u t b a r „ «i g Nr . 12^64.
wegin Bescyung dtö erstcn Untcrri.chtsg?ldcr. FondssiipkNdiums.jährlicher

3o st. Metall.'Münze.
si) M t t erstem Novcmb<-r dlssts I^hrs wird bey dem krainerischen Unterrichts-

Ktlderc Stiftungsfonbe dtts erste für höhere Bildungsanstalten bestimmte Stipen«
dlum, im jäh^lchen Ertrage pr. ho fi. M . M . , erlediget, zu dessen Genusse die
Schüler des ersten und zweyttn philosophischen Jahrganges am hieronigen ky«
ceum berufen sind. Jene hlcrorts studierenden philosophischen Schüler, welche das
erledigte Handstipendlum zu erhalten wünschen, hadcn ihre mit dem Taufschemev

<Z. B e p l . N r . 74. o. I^i. S e p t . 1L24). B
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Därft igkeits-, P 'cktn-und SchulMgmssen von den zwey letzten Semestern be-
legten Ge,uche, bis 20 Nooemberd.I.d.esemGubermum zu überreichen, weil auf
die spater einlangenden oder nicht gehörig documenNrttn Gesuche kem Bedacht
genommen wlrd. >̂ >»̂ »

Vom k. k. illlpr. Gubernium. Laibach am 9. September 1624.
^ _ _ _ A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar.

^ ) ^ / / ' ^ . . E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . aä N r . 12486.
(1) An der k. k. deutsch-naltemschen Madchen-Hauptschule zu Rouigno im

^ftnaner Kreise, ist die Lehrstelle der dritten Classe, nnt welcher e,n jährlicher Ge.
halt von Zoo st. C. M . aus dem k. k. Schulfonde verbunden,st, »n Erledigung

W Jene weiblichen Indiv iduen, welche für gedachte Stelle einzukommen aede»,
een, haben chre tlgenhändlg geschriebenen, an dask. k. küstenl. Gubernium ssuli.
M e n Gesuche bls , ä . Oct.ber d. I . hzcher einjusch.cken, und sich da r " N r
thr Alrer, V a t e r s , . 5 - t a n d , Lehrfäh.gkcit, feste, fürs Lehram g e e . g n ? « ^
perl.che Connnutwn, ube^ Mora luar , vollkommene Kcnntmß der ttali n sch/n
so wle auch der de^Hen Dprache, und über chre Fertlgke.t m weiblichen ^and -
arbe,ren durch gese^che Zeugn.sse auszuweisen. weiblichen Hand-

^ " ' " k. k. küstenl. Gubern.um Zrlest am 28. August 1824.

<l> Zur Besitzung einer »n dem Gym„°sium ,u Marbura e>!,^ . « s« ^'
tic«l-ü°hrNliie, m,r welcher für einen Gramm».

ln Gray , Klageusurt und Lalbach abgehalten. ' ^oncuvs
Jene, welche dlese Lehrstelle zu erhallen wünschen, haben sich am Vort<w,

der Prufung^bey der betrcjftnden Gymnasial-Directicn zu melden, u^d ib- ^
Taufschein, ^itten^- und 55tudlenzeugmssen und andern Behelfen bclea en ^ «
dl« hochlöbl. k. k. ^tud.enhofcomm.ssion gerichteren Gesuche mmubrinaen

Gratz am 26. A^qust ,82ä. i« "mgen.

Kreisamtliche Verlautbarungen.
3' " 67 . (1) N r . 8 ^ 1

Zur Beyschassung einiger Einrichtungsstücke für das k. k. Gubernial - Archiv
im Fürst Auersperglschen Hofe, wird in Folge herabgelangter hohen Gub Vere
ordnung v̂ )m Z i . August l . I . , Z. 121,97, die Mmuendo-Vlrsteigeruna am
25. d. früh um 9 Uhr m dleftm Kreisamte abgehalten werden.
^ Diejenigen, welche diese Tischlerarbeit zu übernehmen ^uss tragen, haben
sich demnach bey dieser am obigen Tage und Ktunde abzuhaltenden Versteigerung
m diesem Krelsainte einzufinden. Uebvigens kann der dießfalllge Ueberschlaa m
den gewöhnlichen Amtsstunden m dieser Amtskanzley eingesehen werden.

K. K. Kreisamt Laibach den 10. September 1Ü24.



3» r^62. K u n d m a c h u n g . Nr . 6Z^n.
<i) Ju r Slchersiellung dcs Mtlitar-Verpfiegs-Bedarfs ln der Haupt, Verpflegst

Station Laibach, für die Epoche vom i . November 182^ bis Ende April 58ZZ ,
im Wege der Subarrendlrung, wird die dltßfällige Behandlung bey dem hiesiaen
k. k. Kreisamte am ,8. September 162^ Vormittags um ,o ü h r , gemeinschaft-
lich mit dem k. k. Milirar-VerpfisgscMagazine vorgenommen werden.

Die Naturalien- und Service-C'rforderniß bestehet:
iä?5 Brot-Portion«n zu 7/4 Pfund.

ib3 Hafer? -
26 Heu» - - 8 »

taglich in 102 Heu» - - 10 ?
, Gehäckstroh-Portionen zu 1 1/2 Pfund.

1^3 Etreusiroh- - - 3 , '
. 1» 8^/ j5o Pfund Unschlitt - Kerzen,
vann monathlich in ,07 Ecntnn so Pfund Roggen- oder Weitzcnsirok, w r
8"3ung der Strohsacke. ^ , " <

Eben so auch die Verpflegung der Durchmarsche, mit Bro t , Hafer und
'Veu, fur welch- sich jedoch der Bedarf auch b?vlaufig nicht voraus bestimmen laßt.

Es werden daher alle Unternehmer zu dicscr Behandlung hiermit emgeladc»
"Nd zugleich angewicsin, ihre versiegelten Offert? an dem bestimmten Tage um

L! V ^ m t a g s h ,̂. Ey^n-ssion vorzulegen.
der z3 ^ ^ "^^ bemerkt wlrd, baß die nahern Nedmgm'ssc den Osserenten vor

werden a n q m o m l ' ^ " ^ ^ ^ ^ " " ^ gemacht, nachträgliche Offerte aber nicht

K. K. Kreisamt Laibach am 7. Septemöcr 182^.
. « .̂ I"l). Nep. Vessel,

> l . r. Gub. Nath und Kreishauptmann.
, Franz Xav. Freyh. v. E lsner ,

" - - ^ «^.^^..^ k. k. Krcissecrelär.
s? ^ — ,

s , ^ ^ «. K u n d m a c h u n g . Nro. 62I3.
da . ^"^krs tk l lung der auf 267 fi. 22 1̂ 2 kr. buchhalterisch-adjustirten Conser«

nons.Arbtttcn wahrend den gegenwärtigen Schulferien im hierortigen Prie«
bi s s " ^ wird in Folge herabgelangter hohen Gubernial-Verordnung vom 2.

nf. - ! 2 , / , 4 , die Mlnuenbo,Versteigerung am 2^. dieseS Vormittags u «
V Uhr m d,escm Kr-isamte abgehalten werden.
, , Diejenigen, welche diese Herstellungen zuübernchmen kusihaben, werden am

°ooe,agten^,age und Stunde in diesem Kre,samte zu erscheinen hiemit eingeladen.
A)as übrigens dabey an Maurer, und Zimmermanns-Arbeit und Materiale'

^ " an Tischler-, Schlosser-, Hafner-, Glaser" und Anstreicher-Arbeit erfor!
b n ? < ' I " " " ber dießfällige Kostcnübcrschlag in den gewöhnlichen Amtsstunden
v«p dlcsem Krelsamte eingesehen werden. >»«'^rn
, -^. K. Krenamt Laibach am g. September 182^.



- S tadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
8. " 65 . ( i ) Nro. 5559. ,

V'ou 5em k. k. Städte und Landrechte u, Krain wird hiemit bekannt qemHcht: IK^-
' fco '̂ on ok's.'n Gerichte in 'ie öffentliche Vörsteiqerung der zum Nachlasse res Priester

Vlodest Schrei? gehörigen Bücher ge,ulsliqct, und hiezu der 20. Kiptemder l. I . und
die darauf folgenden T^ge Vorlnttta^s von 9 bls k2, und Ziackmic:>HgK von 3 h«z 6 Uhr
in dem hlkrolllgen Sch l̂ha^se bestimmt lvoleen, wo ücriqcnH d«n Kauftusngen kund
gemacht wird, Daß sich die ^ahl î ec zu velstclgelndcn Wcike gegen 2aoo belaufe, worun»
ter sick aus oen vorzüglichsten Tdcücn der Wissenschaften, defonoerö aus dem theologi«
scheu Fache, classische'Werte beftnoen.

Der dießfällige Büchercatolo^ kann in der diehseitigen Registratur eingesehen werden.
Laidach den 24. August »624.

Z. »i5g. (,) Nco. 55i6.
Non dem k. k. Stadt- und3andcechte in Kram wird bekannt gemacht: Gs sey über

Ansuchen oer Üucia Banko, als erklärten Erben, zur Erforschung der Zä)uldenlafl nach
dem am 25. Upcil l. I . auf dct Pf.,rr Zal'er verstorbenen MaitdäuK Banso, Pf»rrtl,
die ^a^sa^ung auf den 4. October l. I . , Hormtttiqs um 9 Uhr vor diesem t. s. Stadt,
und ^^n.̂ rechte bcsti nmt w.'rd^n, be» welcher alle jene, wcl.de an t>ies..n VerUjh aus
was «miner für einem Rechts.runde Änspiuche zu tt^ln» vermeinen, solche so^nrih an<
melden und rechtsgeltend darchun sollen, wiorlgcns sie die Folgen ötö §. 6»4 h. G. B .
slch ftlbst zuzuschretvcn haben werden.

Laibach den 28. August ,224.

Z. "77» (') Nro. 5493.
Bon dem k. k. Stadt« und L.mdrechte m Kcain ''^ird anmit bekannt gemuckt: Es

sey über d^g Gesuch dcs Iacotz P^rdan, «Zlgentdümer dcs Hauscs Nro. lc> m der Tyr«
nau zu Laldach, «n die A.ut>söN«gung oer UmosnsaU0nA?d,cte rlicksichlNch der in Vtrwft
gerathenen, auf dem obgeoachl.cn Yause sammt Hartl sud Viry. »o, vorhm »Z mtadulir«
<en Urlunoen, a!s: des zwisben Zalentln Dollen, un' Yeicn« Kcrrschuswin, 00. i^, Jan»
ner ^769, intadulaw 37. Apcll »776 geschlossenen 0s!rat socllra^o, de^ i'on dcn Ehclcu«
ten Valentm und Helena Oottenz am »2. April 1769 üder ^ 0 st. d. W. ausgefteNtcn,
auf îucas Ucsch lf, Ä»crdad des Jacob unö Anton Oollcnz, pulenden Schulesch^ns, und
des Verqlei.vspkotocM zwlschen Jacob Ptrdan und Iranz Zöllner, dd.»,. May 1609,
intadulaw 22. Nooembcr iö,<l, gewilli^ec worden. M hüdcn d^mn^h alle z^ne, wel-
ch« auf a.c0 !̂>tc Ul^U'i^n und Fntabulanons. Säße aus was l^.mer fur einem Rechts«
gründe R:ispluch^ rnackcn zu tonncn vennemcn, fclbe b»nncn di? gelctz'.ichcn I r i f t von
euiem Jahre, scci)b kochen und drey Ta^en vor d,cscm k.'t. ^ taot , un^ Landcechl,
sogewiß anzumelden, und ünhän^g zu machen/als lm W'.d?!4en auf tvnrer ö Anlan«
gen des heulten BlllstcNe.s Jacob Perdan, eie cbgedachtcn Urkunde und rcspv. In t« .
huwtionK- Ecrtisicate nach Verlauf dieser gesthllchcn Frist fur gctödtct, traft, und wir.
tungSloö erklärt werden lyülden.-

Laivach am 26. August 1624. ^ '

Z. ,170. ('), , Nro. 567,.
Bon dem ?. k. Stadt« und 3andrech:e in Krain wlrd dckannt gemacht: Og seyüb?r

Ansuchen des Jacob Ganmann, bürge?!. Sckneiocrmeiftel hier, als erklärten Erben,
zur Orfolsvum; der Schuldenlast nach dem am »2. Juno l. I . , mit RücklasfunH ein^K
Testaments verstorbnen Johann Guttmann, dle Tags^hun,q auf den 27. September ^24
Vormltiags um 9 Uhr vor diesem t. k. Stadt« uno ^andrechte bestimmt worden, bc»
welcher alle jene,' welche an, diesen Verlaß aus was immer für einem Äechtsglunoe An.
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sprüche ,u st-llen "crmeinen, sol4'e sogewih anmelde« und rcchtsgiltend dart^un sollen,
wiocigcns s,c die ^olHen des h. 614 d. G. H . sich selbst zuzuschreldkn haben rrerdcn.

Latsch den ?9'Äl^aust ^ 2 4 . ^ ^ . , „ . , .

Aemt l iche V e r l a u t b a r u n g .
Z. z,L3. K u n d m a c h u n g . Nro. »c>36k.
(») Bon dcr k. k. issvr. küstenl. ^oNgefällcn« U^minttlration wird bekannt gemacht, daß

eb vsn der auf den ,6. September d. I . auögeschlledenen Pacttllcitation Ler (öonstruc«
ttons- Wegmauth »u Planina sür das MMtär.Hahr ^25 adzutommen habe.

Laidach am 9. September 1L24. ^ ^ ^ „ _ _ ^ _ _ ^ ^ _ _^____^_
^ 7 1 1 ^ ^ A n s ü n » i g u li g. ^ (»,) '

M i t (Henew^ung des hohen k. t.
w . Bedarf des K^stkr- hofqestutti für das Jahr iÜ2b mittelst emcr oftlnMchen Lul.
^atiyn an den Mmoeftford^rnden verpachtet werden. ,,^ - ^ «, ^

Oi« dießsälige Licit^tion wird am 6. Ottober d. I . früh um '<» Uhr ln der Ver^
walteramt^ ^nzleo her Gtaatöherrschaft Ädelsberg abOrdalten . unlsweldeu wegen Man«
ael am Raume qeHi'nwarng nur 5oaa n. öste r̂. gestrichene Mcyen Hader beoglschafft
werden. I,idim di^fts »ac öfftnll»„vcn ^cntttniß gibrwbt wirö, wlrd zugleich berr«r.
l'et, d̂ Z 'li.d -in jeder Oon^ucrent am Tage der Ac't^tion noch vor derftlbcn nnt der Ge-
wä'Vrln fn-^ auszuireisi'« habe, und d^h nach abAeschlosstnem Licitations ^rotocoll« keine
>̂ .chtra<,».,̂  en Anooihe m°hl ^öt^lt Ntlc '̂n.

L^pfiz^ am 6. September i9z,4. , .,........,..».,.,,,,-

Vermischte Verlautbarungen.
Z. ,174. V e r st e l a. e r u n g «<̂  ^ r y . 2214.
'der, auf Nahmen Matbias Urbaß, vulqo Polar , rcrqcwäbrten Erbpachlö-Gründe,
. ^ am 2 i . Scpteindsr l. I . zu Suticd.
^ ) Von dem BenrkZqcri-i te der Rellu>c>ilsfonl'sbcrrsä>att Sittich wird h<lmit bel^nnt

^ M a ^ t : l'̂ K s^, , , , ^un i ^ch t s 7lnsuckcn, und im Ginvetsiandin^e der säm^U«.-''?«
^ a t b ^ s UrdafsfHcn b^rotdelar.Gläu^ssel, die cffenMä'e Verst ia.iung d.-r, auf Nah« ,
men d s Matt)^s Uldaß/beo der löblichen RcllaionsscnsshellfH aft Sittick sur Urb. Äl.. 4Ä
^̂  29a dicnlilbüren G,l.'paä'lK>;ründe, mit Anderaumung sinrs einzige,'. Termins d«tril l i.
^tt worden. OA >vir^ dkninack hiczu dle Tagsayung auf den hell.Maltbäus Tag,^d. i .
am « l . Gcptcm'er l. I . früh um g llhr im Orte der Erdpachts» Realität am ^«ttt«

D i e wesent l ichsten B e s t a n d t h e i l e dieser schönen R e a l i t ä t sind:
, 2) D e r 5ätte A n t h e i l i n der g roßen W,ese dey dem Dorfe 3^u l l au , ,m Fla«
cheninhatte von 3 Joch. n 620 lü sslaft.'?n, wovon jäbrlitd 4» si- l « kr. (3lrpaHtzms;

t>) D e r schöne Äcker p o ä I.« 550. am Swiä 'er Felde, üver bereits tre^vertauft
5e 3 H,H . ^ g ^ 5 Klafters von n^ch 5 Hocken g«5 ^5 Klaftern, davon an Orbpücht«
imb jährlich 5^ ft., 22 kr. zu bezahlen ist, entllch .̂ .

<") ^wev A n t h e i l e i n der g roßen W a l d u n g , von 15Jochen 199 mKlaf tern,
wovon jähttich 2 2olZ3 Klafter 5oMigcK buchenes Schetterholz ln i^wi-a zu entttch.
cen kömmt.

D i cse R e a l i t ä t e n . B e s t a n d t h e i l e werden zuerst cmzeln ausgebothen, und
-allö sich Käufer aufs Ganze melven würden, auch selche im Ganzen ausgerufen werden.

Wozu demnacl) die K.mftustiqen, und insbesondere die mtavulnten Gläubiger zu?
akMMgen Verwahrung ihrer Rechte mit dem Bcysaye eingeladen rrcrdcn, d.ch <lc ̂ ci»
tationZdedingnisse in der dießbezirtsgerichtlichen Kanzley zu den gewohnlichen Amlsstun*
den einyeschen »verden können. ' ' ^

Smich am 29. August 162^.



z. Z . ,53o . ^ d s ̂  ^
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Michelsta'tten wird hiemit b^

kannt gemacht: Es sev auf Anlangen des Anton Zudermann, in d.e Ausftrt
gunq d^r Amort.sat.onsedtcte hinsichtlich naschender, auf den vork.n Domw k
3 ^ s . ^ N ^ D ^ ' " / ^ ^ " ' " c h gehör gen, der Staatsherrschaft Mche I
siatttn sub U b. Nro. Zo und y5 zinsbaren, zu MicheMtten gelegnen R « N
ten .ntabul.rten, vorgeblich in Verlust gerathmen Urkunden, als:

. ^ t / ^ ^ " " ^ 7 ^ , Ignaz Planinz lautenden Schuldobliaation bd.
14. Ottober 17^5, ^ i n ^ i i l z t a 6. November 1795, pr. ^ 5 fi LW -

d) per auf ebendenselben lautenden Schulbobltgation, dd. ,/'. ^ u l n ' , ^ ^
^mtadu law 18. I u l y 1796, pr. 55 fi. k W . , gewilliget worden ^ ^

Demnach haben alle jene, welche auf diese Urkunden aus was immer M ,
emem Rechtsqrunde Ansprüche zu fiellen vermeinen, selbe binnen 1 Jahr , 6Wo<
chen und 3 Tagen sogewiß vor dttftm Gerichte geltend zu machen, als widrw
gens d,ese Urkunden, eiaentlich die darauf befindlichen IntabulationscerUsicate
«uf ferneres Anlandn fur n.chng krafttos und getödtet erklart werden würden

3- 3> 25n. E d i c t ^ 1^ _^

fcke,,, ,,u>, dcm Gre»«i R°daß g°h«,g,„, ^em Rc!igwn«f°nrlgutt Lack w Urb Ä ? ' "

») des zutschen Matthäus Wcrausch und dessen Gattinn ?m^^^f. l
l'beoer geflossenen Ehecontractcs d d ^ V i n t ^ / ^ Jänner ^ I ^ ^ " ^ ^ ^ ^

.,. I u ^ o ^ ! " , " ^ k ^ ^ ! ^ 5 " " " " " " ' 2u^'7 i..d. Urtheils dd.

Demnach haben M- zene, roclch. aus dlefen Urkunden aus was immer für ei«,«,
3?echtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solcke binnen 1 Jahr, 6 W « ^ 5 ^
Tagen fogewiß vor diesem Gcnckte geltend zu m.chen, als widrigcns d H u ^ " ? , «
«igentllch d«e darauf bcftndltcken Intabulations. <Zertificate, auf ferneres ^ l . . . ^
nichtig, kraftlög und qetodtet erklärt werden würben. ""s l"ncrch Anlangen für

^Bezirksgericht Staatsheirfchaft Michetstättcn den 3. März 1624.

3» "49» °" G d i c t. s^
Alle diejeniKen, welche bey dem Verlasse des im Jahre ,3 ,o ,u Dusc i^ . « a

benen Georg Uboöitsch, aus was immer für einem Recktsgrunde einen A s " ^ " ^
machen gedenken, haben dieselben bey der vor diesem Gerichte «uf den ,5 s ? , ^ a'?
V^rrntttaq von 9 bis »2 Uhr bestimmten Tagsahnng anzumelden, widriges < s / ^
selbst d „ Folgen zuschreiben sossen. «"'^igenK jtt sich

Bezirrsgericht der Grafschaft Auersperg den ». September ,6^4.

z. Z. 1487."^ ^ s ^ Nr^?"
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg wird kund gemacht - Es 0»

auf Anlangen de5 Mathias Sabukouz von Sabukouje, in die



— i63g "
Amort'lsations-Edictt, hinsichtlich nachstehender, auf die der Grafschaft Auerk
ptrg, sub Nect. Nro . i ) <n Urb. Nro. Z i dienstbaren, zu Pudlog gelegenen 5^i6
Kaufrechtshube inrabullrten, vorgeblich 'N Verlust geraihencn Utkundcn, a ls:

u) desaufdenMathtasSabukouz, uon MathiasDeschak auegtsiellie»Schuld-
briefes dd. 9. Februar, mlab. i . März 1799, Über ^0 Kronen;

1>) des von Ebendemselben an Ebendenselben ausgestellten Schuldbriefes dd.
29. May i6uo, incab. 17. May 1806, pr. 20 Kronen, gewllttget worden.

Jene also, welche auf diese Urkunden aus was immer für emem Rechttgrunde
Ansprüche zu machen vermeinen, haben selbe binnen i Jahr, 6 Wochen u n d ) Tagen
sogewiß ^ . diesem ^erich:e geltend zu machen , als widrigens diese Urkunden, eigent«
ltch dle darauf befindlichen Intabulationecer.lficate, auf ferneres Anlangen für
nichtig, kraftlos und gewdtet erklart würden.

Auersperg den 12. November i3HZ.

z.Z. Zag. G d i c t. ää Nro. ^5.
(2) Bon dem Bez. Ger. Herrschaft Wöißcnfi!ls wir.d hiermit bekannt g-maa't: Es sey

c>uf Anlangen des Hrn. AloyS. Rasingcr, k. k. Postmeisters und Rcü!lcölcnl.cs'.tzcls, auch
Bley^croorsen ju Wurzcn/ m dle Amcicttsirul,.q foigen^cl/ciuf dcn völhnl ^ a u ^ n z - , nun
Aloys R^finqcr'sä)en, dcr Ycr l f ta f t ^vcn,,lnfvlv sud Uro. Nro. 207 zlnl.da^!i Realitäten
lntadul',ct:'n, oorgMlch in ^^ l lu j t aes.n^cnen Urkunden, a ls :

2) diZ Nr:-cus in Sachcn dcr Ichann Ht?apl. (Zggel'scden Verlaßm^isse rri^cr Lourenz
Raün^ - r , w.qcn zucrtünnten 255o si< 48 t r . ^. 5. c., ddo 5o. Zuly c!̂  in^dulaw

^^ ,Ucn>^ ls l» H^chcn der Johann Bapt . Eggcr'sHen Vcrlaßmcsse n'idcrLaurenz
^as!ng>7. n^e,n'n nier^annten 2078 st. c. ». 'c., dd. Zo. I u l y et j , u ^ u k , w 7. De-

«.5^",""' ^ " - ^ y l w i l ' i ' g c t worecn.
a??> ? ^ ' ' " ' alle jene, wclckc aus gedachten Urtheilen cincn Anspruck zu machen
6 ^ , 1 ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W^chcn ^nd 3 Tagcn vcr dicscm En'chte sogcwlß
uniend zu lnachcn, als widrigcns dicft Urchcüe, rtfpve. dercn In tadula l lcno. (ielt,ftca°

inr klafttos und getodtct erklärt rveroen bürden,
^ « ^ ^ o n a u am 2.' März »824.

z. Daü Hczicksgericht ^Staatshcrrschaft Lack rnacht bekannt: Gs bade uc.r Ansuchen
"er ^Nsabech Umoruftlsch, nachfolgender auf dem in der S ladt Lack sub (5onsc. Nr . 117 ,
Agenden, dcr Stadt ^.ck sud Urd. N r . :uä zinsbaren haust lammt Z,lgcyor,ntadu1irter,
vorgeblich in Vcrlu' t gerathener Urtun^cn. rcspv. dcr Intal.'ulatwnS,.n,sicate, a ls :

,̂ ) des zu Gunsten dcs Ianaz Ambcusitsch lntadulnten Schuldsch.lncs t d . e l ! n w d .
7-^anncr ,785, pc. 5^o ft.;'
. d)des zu Gunsten der (Zlisabcth Amdrusitsch intabulirtcn ChcvcrtragcsIdd. i 3 . et
'M3d 25. Jänner 1765, pr. 3,c. ft., und endlich

. ^ des zu Gunsten des Michael Ambrusitfch wtabulirtcn M'crgabövertrogcs dd.
' " ^ ' - 7- VAärz 1L09, pr. 17«« ft. gcwilUgct.

ao ^ -? " ^ " ^ " ^^^ lene, welche aus einer oder lc r andern dieser Urwnden einen
^ ^ " ) ^ " "nfpruch zu machen gedenken, ihr vermeintliches Recht binnen cincm .la^re,
res A s ^ ^ " " " ^ ^ ^ Tagen sogcwiß hierorts geltend zu machen, wtti igcnö auf icrne-
c e r t i ^ ^ " ^ " Elisabeth Amdcusltsch benannte Urkunden, .respv. deren ^ntahuIallonS.
" " ^ a c e , für n u l l , nichtig und kraftlos erklärt werden,

"ezirksgcricht Staatsh. Lack am 10. Deccmdc r^^Z /



Z . 11Z2. E d i c t. N r . I^/.H.
(3) Oas Bezirksgericht Haasberg macht bekannt, daß alle jene, welche auf dett

Verlaß des m ̂ irknly am cj. März l. I , »d nnc-^l iw verstorbenen Loren; Gazhmk,
aus was immer für einem Rcchrsgrundc entweder als Gläubiger odcr'als Erben
Ansprüche zu haben vermeinen, oder welche m denselben etwas schulden, so ge-
wiß zu der auf den 4. Ocivbcr l . I . um 9 Uhr früh zur Liquidirung dtchs Ver-
lasses vor diesem Gcrlchte bestimmten ^ags^tzung zu erscheinen, <und entweder
lhre Ansprüche oder aber ,hrc Schulden anzl-gcben haben, als sonst gegen l'i«
Schuldner im Rechtswege emgeschrtttcn werden würde, die sich mcht meldenden
Erben und Glaubiger aber die Folgen ihrer Saumseligkeit sich selbst zuzuschreiben
haben sollen.

Bezirksgericht Haasberg am 25. August 1824.

Z . " 6 5 . A n z e i g e . (,)
Der unterzeichnete Uhrmacher m Lmback, am Platze im Kaufwann Alton'fchen Haufe

Nr. , 5 g , gibt sich die Ohre, dcm vercbrungSwürdigen Publicum die Anzeige zu mackl-«
daß bey selbem aNe Gattungen Stockuhren von der besten Gattung und neuestem Oe»
Nmacke, mit und ohne Spiekverf, wie auch ganz moderne Alabafter«Uhren, anderem
^ahagony.Kästen, rvorunter c,ne, welche die halben Secunden, Datum un» Wochen<
Tage zeiget, und mit ccbter Bronz? verziert ist. — Indem er den verehrten Käufern eie
b i l l ' M n Preise verspricht und für Solidität der Arbeiten bürgt, empfiehlt sich gehorsamst

Joseph K a r ' i n g e r ,
Uhrmacher.'

Z. !».6... Wag«n und Pferde zu verkaufen. (,)
I n d«r5ap,iciner-VorstadtNr. Z^ sind zwey kasiamenbrauneStuten, 1^ U ,

Fs«ss hoch , dann ein gclblackirter Prttschka - Wagen zu verkaufen.

Z. i iä?. Von Sckönfeldisches Adels-Archiv. s2)
Dieses^mit höherer Bewilligung zur allgemeinen Benühuna eröffnete

Ndcls-Archiv, dessen Wirksamkoit sich bereits durch den in Wien ben
Schaumburg ^ Compagnie herausgegebenen Adels-Schematismus für den
ösierr. Kaistrstaat auf das Jahr 162/, bethatiaet hat, übernimmt alle genea-
logischen nnd beralmschen Geschäfte und Auftrage, als da sind: Stamm-
bäume, Geschlechts-und Abnenproben, Adels-und alle andern Aus-eic^
lnmgs-Gesuche, Familien-Notizen, Wapen-Entwürfe, Erhebunaen und
Abschriften von Diplomen und Urkunden, und überhaupt die Erfülluna aller
Wünsche und Verhandlungen, Pie sick im Gebiethe beyder Wissenschaften
ergeben.

Mittheilungen und Auftrage erbittet man sich in portofreyen Zuschrif-
ten unter der Addresse: „An den k. k. Hofagenten Ignaz Ritter v?Vclwn-
^feld, oder das von Schönftld'sche Adels-Archiv in Wien, Wollzeile'Nr
«773 dritten Stock,"


